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Herren 3.Kreisklasse

TuS Et. Wiesbaden 1846 VI : TuS Dotzheim 1848 VI 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:45 Uhr

7:3 Heimsieg in der Herren 3.Kreisklasse für den TuS Et. 
Wiesbaden 1846 VI

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Et. Wiesbaden 1846 VI in der Herren 3.Kreisklasse
gegen den TuS Dotzheim 1848 VI durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2
Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Sieg fuhren Nitz / Dinh bei ihrem 3:1 gegen Kosinski /
Kosinski ein. Auf dem falschen Fuß erwischten Leber / Hazenbiller ihre Gegner Rathmann / Kosinski
beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Justin
Nitz gegen Volker Rathmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 12:10, 11:8 nicht
verloren. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jonas Leber daraufhin gegen Michael
Kosinski. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Ohne Satzgewinn für Stefanie Hazenbiller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Hans-Georg Kosinski. Mit 3:1 gewann Josef Dinh gegen Darie-Cazimir Moldovan und gab
dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Beim Sieg von Justin Nitz gegen Michael
Kosinski konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Rathmann war für Jonas Leber am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefanie Hazenbiller die Partie gegen
Darie-Cazimir Moldovan mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:
3. Es dauerte eine Weile, bis Josef Dinh den Fünf-Satz-Sieg gegen Hans-Georg Kosinski unter Dach
und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Et. Wiesbaden 1846 VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC RW 1921 Biebrich IX am 08.12.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TuS Dotzheim 1848 VI wird nach nun 3 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 08.12.2022 gegen den TV 1877 Kostheim IV erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 VI

Doppel: Nitz / Dinh 1:0, Leber / Hazenbiller 1:0 
Einzel: J. Nitz 2:0, J. Leber 1:1, S. Hazenbiller 0:2, J. Dinh 2:0 

 TuS Dotzheim 1848 VI
Doppel: Kosinski / Kosinski 0:1, Rathmann / Kosinski 0:1 
Einzel: M. Kosinski 0:2, V. Rathmann 1:1, D. Moldovan 1:1, H. Kosinski 1:1


